
Mitteilung: 

 

Die bisherige Radwanderkarte aus dem Jahr 2009 ist inzwischen veraltet. Im Radverkehr 

gab es in den letzten Jahren eine ganze Reihe von Veränderungen. Neben einigen 

Radwegneubauten wurde das touristische Radwegenetz im Rhein-Sieg-Kreis im Rahmen des 

Regionale 2010 – Projektes RadRegionRheinland mit einer wegweisenden Beschilderung 

ausgestattet und zusätzlich das Knotenpunktsystem eingeführt. 

Aus diesem Grund wurde die Radwanderkarte komplett überarbeitet. Die Inhalte wurden 

sowohl mit den Kommunen des Rhein-Sieg-Kreises, den umliegenden Gebietskörperschaften 

als auch dem ADFC abgestimmt. Da sich die Radwanderkarte an alle Nutzergruppen im 

Radverkehr richtet, wurde erstmals eine grafische Unterscheidung zwischen der eher 

touristisch ausgerichteten Wegeführung und Routen für den Alltagsradverkehr 

vorgenommen. Zusätzlich wurden lokale Radrouten aufgenommen, die jedoch nur zum Teil 

beschildert sind. 

 

Auch das Begleitheft wurde in Zusammenarbeit mit den Touristikorganisationen komplett 

überarbeitet und enthält neben dem Kurzportrait der verschiedenen Landschaften im 

Kreisgebiet auch eine Beschreibung der wichtigsten Themenradwege (Rheinradweg, 

Siegtalradweg, Wasserburgenroute, Apfel-Rosen-Route, E-Bikerouten bergisch hoch 4, 

Nutscheidhöhenweg). Zusätzlich enthält das Begleitheft einen ausführlichen Serviceteil. Die 

GPX-Tracks für diese Routen werden zukünftig in einem Tourenportal abrufbar sein. 

 

Da das Landesvermessungsamt (LVA) als bisheriger Kooperationspartner für 

Radwanderkarten im Rhein-Sieg-Kreis keine touristischen Karten mehr produziert, wurde im 

Rahmen eines Vergabeverfahrens die Bielefelder Verlagsanstalt (BVA) als neuer Partner für 

die Herstellung und die Vermarktung gewonnen. Mit dem Wechsel ist eine veränderte 

Kartengrundlage verbunden, die durch die Generalisierung erheblich übersichtlicher ist. 

Dafür fehlen jedoch Details, wie die Bebauungsstruktur, Höhenliniendichte etc. die beim LVA 

mit dargestellt wurden. Die neue Radwanderkarte ähnelt somit den ADFC-Regionalkarten; 

hat jedoch weiterhin den Maßstab von 1:50.000 (ADFC 1:70.000). 

 

Die Auflage umfasst mindestens 3.000 Exemplare. Die neue Radwanderkarte wird ab Anfang 

März 2015 im Buchhandel sowie an der Information im Kreishaus (ISBN 978-3-87073-965-

8) zum Preis von 8,95 Euro verkauft. Sie ist somit für den Endverbraucher 15 Cent günstiger 

als die alte Karte. Im Gegensatz zur Zusammenarbeit mit dem LVA entstehen dem Rhein-

Sieg-Kreis bei der Kooperation mit privaten Verlagen grundsätzlich Kosten. So muss sich der 

Rhein-Sieg-Kreis an den Kosten der BVA für die Herstellung und den Vertrieb der 

Radwanderkarte einmalig in Höhe von ca. 7.000 Euro beteiligen. Bei der Gesamtkalkulation 

ist jedoch zu berücksichtigen, dass der Rhein-Sieg-Kreis durch Anzeigen in der 

Radwanderkarte sowie den Verkauf von Karten im Kreishaus sowie auf Messen 

voraussichtlich Einnahmen in Höhe von 4.000 Euro erzielen kann. Somit betragen die 

einmaligen Kosten für den Rhein-Sieg-Kreis voraussichtlich ca. 3.000 Euro. 
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